
 

 

 
 
 
Dringliche Interpellation 
 
Stand Energie- und Gasversorgung sowie Vorsorge der Gemeinde im Krisen-
fall 
 
Strommangellage, Gasmangel und Energiekrise sind die Schlagworte der Stunde und viele Men-
schen fürchten, dass diese Szenarien schon bald auch bei uns Realität werden könnten.  
Auf verschiedenen Ebenen bereitet man sich auf mögliche Versorgungsengpässe vor und prüft, 
wo man Energie sparen oder alternative Energiequellen beziehen kann. In welchen Bereichen 
Energie effizienter genutzt oder gespart werden kann und welche essenziell sind und auf jeden fall 
weiterbetrieben werden müssen. Zusätzlich werden Notfallpläne und Szenarien ausgearbeitet. 
Weiter hat laut BZ Allschwil den höchsten Anteil an Gasheizungen im ganzen Kanton, daher kann 
eine solche Krise uns hier auch am stärksten treffen. 
 
Ich bitte den Gemeinderat um die Beantwortung der Fragen: 
 

• Wie bereitet sich die Gemeinde Allschwil auf diese möglichen Engpässe und mögliche 
Krisen vor? 

• Welche Massnahmen sind in den verschiedenen Bereichen (Verwaltung, Schule, Betrieb 
etc.) angedacht? 

• Welche Auswirkungen, Massnahmen könnten auf die Allschwiler Bevölkerung zukom-
men? 

 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
Christian Jucker  
Fraktion GLP, EVP und Grüne  
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